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Karlsruher Tagblatt .

Ni'. ZFtz . Dienstag den 12 . September 1885.

Bekanntmachung .
Nr . 19,972 . Die Bildung der Geschworenen - und Schöffenlisten betreffend .

Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden unter Bezug auf die Verordnung vom 26 . Juli v . I . — siche Reg .-Bl - 1861 Nr . 32
— beauftragt , die Urlisten der Geschworenen und Schöffen sofort aufzustellen und sie mit den erforderlichen Beurkundungen und Anträgen
längstens bis zum 15 . Oktober d . I hieher vorzulegen . — Dabei will man auf die Bestimmungen im § . 7 , 11 und 13 der citirlen Ver¬
ordnung noch besonders aufmerksam machen .

Karlsruhe , den 10 . September 1865 .
Großh . Bezirksamt .

Jaegersch mid .

Möbel -Versteigerung .
3 . 2 . Donnerstag den 14 . September 1863 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werden im Gasthaus zur goldenen Waage , Zähringerstraße Nr . 77 , im Steigerungslokale
( Salon ) nachbcschricbene Gegenstände gegen Baarzahlung versteigert :

>. von nußbau mene m Holze :
1 Herrcnschreibtisch , 3 Chiffonniere , 3 ovale Thcetische , 2 große und 2 kleine
Kommode , 2 Pfeilerkommode , 2 Waschkommode , 1 Bücherschrank mit Glasthüren ,
4 Bettladen mit und ohne Rost , 3 kleine Kanapee mit Woll Damast - Ueberzug ,
1 Auszugtisch für 18 Personen , 12 Stroh - und 6 Rohrsessel ;

II . von taunenem Holze :
1 zweithüriger Klewerschrank , 2 Küchenschränke , 3 angestrichene Waschtische , 3
Tische mit Wachstuch ;

III . seine Glassachcn .
Diese Gegenstände sind -alle gut gearbeitet und neu .
Hiezu ladet die Liebhaber ein

Herrenschmidt , Gerichtstarator.

Gant Edict .
Nr . 21,478 . Ueber das Vermögen des

Strohhutfabrikanten Adolf Plant von hier
haben wir Gant erkannt , und es wird nun¬
mehr zum Richtigstellunge - und Vorzngsver -
fahren Tagfahrt anbcraumt auf

Samstag den 7. Oktober d . I .,
Vormittags ^ 10 Uhr ,

Es werden alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde Ansprüche an die
Gantmasse machen wollen , aufgefordert , solche
in der angesetzten Tagfahrt bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bcvollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden und zugleich ihre etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpfand erechle zu be¬
zeichnen , sowie ihre Beweisurkunden vorzulegen
oder den Beweis durch andere Beweismittel
anzutreten . In derselben Tagfahrt wird ein
Massepfleger und ein Glänbigerausschuß ernannt
und ein Borg - oder Nachlaßvergleich versucht
werden und es werden m Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Massepflegers
und Gläubigerausschusscs die Nichtcrscheincnden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Die im AuSlande wohnenden Gläubiger ha¬
ben längstens bis zu jener Tagsahrl einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den Em¬
pfang aller Einhändigungen zu bestellen , welche
nach den Gesetzen der Partei selbst geschehen
sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung ,
wie wenn sie der Partei eröffnet wären , nur

an dem Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen ,
beziehungsweise denjenigen im Auslande woh¬
nenden Gläubigern , deren Aufenthaltsort be¬
kannt ist, durch die Post zugesendet würden .

Karlsruhe , den 5 . September 1865 .
Großh . Amtsgericht ,

v . Vincenti .

Karlsruher Fruchtmarkt .
Am 6 September 1865 wurden verkauft :

im Mittelpreis :
2975 Pfund Haber , 100 Pfund 4 fl . 30 kr .

( eingestellt blieben ( 170 Pfund Haber )
Mehldurchschnittspreise pro 159 Psund .
Kunsimehl Nr . 1 . . . . 14 st — kr
Schwingmehl Nr . 1 . . . 12 fl. 15 kr
Mehl in 3 Sorten . . . 11 fl . — kr.
In der hiesigen Mehlhalle

blieben ausgestellt 55,421 A Mehl
Eingeführt wurden vom

31 . August bis 6 . Sept . 278,075 S Mehl .

333,496 S Mebl
Davon verkauft 269,062 8 °

Mehl -

Blieben aufgestellt 64,434 L Mehl .

Milchversteigerung .
Montag den 18 . September d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr , wird auf der Großh .
Domäne Stutenzee das Milchergcbniß auf die
Zeit vom 1 . Oktober 1865 bis dahin 1868
öffentlich versteigert

Karlsruhe , den 8 September 1865 .
Großh . Gutsverwaltung .

2 . 2 . Gggenstein .
Torfversteigerurrg .
Die Löwenwirth Neck s Erben

lasten auf ihrem Torflager bei
Eggenstein am

Mittwoch den 13 . d . M . ,
Nachmittags 8 Uhr ,

ungefähr 7 « Klafter ausgezeich¬
neten trockenen Torf versteigern .
Zusammenkunft beim Torflager .

Wohnungsanträge und Gesuche .
* Lammstraßc Nr . 6 ist eine Wohnung

von 4 Zimmern nebst Erfordernissen auf den
23 . Oktober zu vermiethen . Näheres Lamm¬
straßc Nr . 8 nn Laden .

Wohnungen zu vermiethen .
* Eine Wohnung , enthaltend 3 — 4 Zimmer ,

nebst Küche , Keller und Mansarde , ist auf den
23 . Oktober zu vermiethen : innerer Zirkel
Nr . 9 im zweiten Stock .

Im Querbau der Akademiestraße Nr . 29
ist auf den 23 . Oktober eine Wohnung von 2
Zimmern , Alkof , Küche , Keller rc . zu vermiethen .

* N . B . Nr . 2565 . Wohnungsver -
miethung . Sogleich oder auf 23 . Oktober
ist eine freundliche Mansardenwohnung , bestehend
in 3 Zimmern , Küche , Keller rc . , an eine kleine ,
still« Haushaltung ( in der Leopoldstraße da¬
hier ) . zu vermiethen durch das

Commissionsbureau von I . Scharps ,
Langestraße Nr . 237 , am Mühlburger Thor .

Hauser zu vermiethenl
3 . 1 . Auf dem Schlößchen bei Durlach

sind zu vermiethen zwei Häuser : das eine ent¬
hält 3 Zimmer und kann sogleich bezogen wer¬
de« ; das andere 4 Zimmer , 2 Kammern , Küche ,
Keller und alles Ucbrige , zu beziehen auf den
23 . Oktober ; auch könnte zu diesem ein um¬
liegendes Stück Gartenland gegeben werden .

Zimmer zu vermterhen .
* Zähringerstraße Nr . 17 parterre , nahe '

dem Polytechnikum , ist ein großes , schönes ,
möblirtcs Zimmer , mit zwei Kreuzstöcken auf
die Straße gehend , zu vermiethen .

* Lropoldstraße Nr . 15 ist ein freundliches ,
möblirtcs Parterrezimmer zu vermiethen .



Zimmer zu vermiethen .
* Auf 1 . November sind in einer lebhaften

Straße zwei schöne Zimmer nebst Mansarde
an einen Herrn Beamten oder Herrn Offizier
zu vermiethen . Das Nähere auf dem Kontor
des Tagblattes .

* Stephanienstraße Nr . 36 sind un zweiten
Stock 1 — 2 möblirte Zimmer sogleich oder
später zu vermiethen .

* 2 . 1 . Alte Waldstraße Nr . 14 sind zwei
schön möblirte Zimmer parterre bis 1 . Oktober
zu vermiethen . Auf Verlangen kann auch ein
Pferdestall nebst Dienerzimmcr abgegeben wer¬
den .

Z '.mmergesuch .
* Ein solides , einzelnes Frauenzimmer sucht

auf den 1 . Oktober oder November ein un -
möblirtes billiges Zimmer , nut Kochofen und
Holzbehälter versehen . Dasselbe empfiehlt sich
auch im Kleidermachen ; besonders macht sie
die Kinderkleider für Knaben und Mädchen
sehr gut . Zu erfragen Akademiestraße Nr . 29
im Vorderhaus im dritten Stock .

Vermischte Nachrichten.
*2 .2 . ( Dienstantrag . ^ Es wird auf

kommendes Ziel eine tüchtige Köchin , welche
sich allen häuslichen Arbeiten unterzieht , gesucht :
Waldhornstraße Nr . 31 .

*2 . 1 . ( Dienstantrag . I Ein Mädchen ,
welches etwas nähen und« bügeln kann und
Liebe zu Kindern besitzt , findet auf Michaeli
eine Stelle : Stephanienstraße Nr . 23 .

* ( Dienstantrag . )! ES wird nach Aus¬
wärts ein Mädchen gesucht , das bürgerlich
kochen und sämmtlichen Hausarbeiten gut vor¬
steben kann . Näheres Ritterstraße ( verlängerte )
Nr . 26 .

* (Dienstantrag .^ Eine hiesige Herr¬
schaft sucht auf nächstes Ziel ein mit guten
Zeugnissen versehenes Mädchen , welches sehr
gut kochen kann und sich willig den andern
häuslichen Arbeiten unterzieht . Näheres auf
dem Kontor des Tagblattes .

* ( Dienstanträge .^ In einem hiesigen
Gasthofe können zwei Mädchen Stellen erbal¬
ten , das eine für die Küche und das andere
für die Kaffeeküche . Zu erfragen im Kontor
des Tagblaktes .

* (Dienstantrag .^ Ein braves, fleißi¬
ges Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann
und sich häuslichen Arbeiten willig unterzieht ,
findet sogleich eine Stelle . Näheres Karls¬
straße Nr . 25 .

* (Dienstauträge .^ Eine tüchtige Köchin
und ein gewandtes Zimmermädchen können auf
nächstes Ziel in Dienst eintreten . Zu erfragen
innerer Zirkel Nr . 9 .

(Dienstantrag . )! Ein Mädchen , welches
bürgerlich kochen kann und sich allen Häuslichen
Arbeiten willig unterzieht , findet auf Michaeli
eine Stelle . Näheres Langestraße Nr . 130
im Laden .

* ( Dienstantrag .) Ein braves Mäd¬
chen, welches gut kochen, überhaupt einer Haus¬
haltung vorstehen kann , findet auf ' s nächste
Ziel eine Stelle . Zu erfragen Steinstraße
Nr . 17 .

3 . 1 . ( Dienstantrag . 1 In einem Herr -
schastshause wird auf M .chaeli eine perfekte
Köchin bei guiem Lohn gesucht . Zu erfragen
Langestraße Nr . 225 im dritten Stock .
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* ( Dienstantrag .t Ein gewandtes Kel¬

lermädchen , welches guteHeugnisse besitzt, findet
sogleich eine Stelle : Herrenstraße Nr . 4 .

(Dienstantrag .^ Ein Mädchen, das
bürgerlich kochen, auch alle häuslichen Geschäfte
versehen kan » , findet sogleich eine Stelle . Nä¬
heres neue Waldstraße Nr . 89 .

* ( Dienstantrag .^ Es wird ein ordent¬
liches Mädchen , welches das Reinigen der Zim¬
mer gut versteht und Liebe zu Kindern hat ,
in Dienst gesucht . Näheres Kronenstraße Nr . 52 .

( Dienstantrag .^ Ein fleißiges, reinliches
Mädchen , das gut kochen kann und auch alle
übrigen häuslichen Geschäfte besorgt , findet
auf Michaeli einen Dienst . Näheres Lange¬
straße Nr . 97 .

* ( Dienstgesuch .) Ein anständiges , gewand¬
tes Mädchen , welches schön nähen und bügeln
kann , auch gut empfohlen wird , wünscht auf
Michaeli bei einer Herrschaft wieder eine Stelle
als Zimmermädchen zu erhalten . Zu erfragen
Stephanienstraße Nr . 90 im zweiten Stock .

* ( Dienstgesuch .) Eine gewandte Köchin ,
die sich auch häuslichen Geschäften unterzieht
und von seiner frühem Herrschaft gut empfoh¬
len wird , wünscht auf nächstes Ziel eine Stelle
zu erhalten . Zu erfragen Langestraße Nr . 128
im Hinterhaus im zweiten Stock .

* ( Dienstgesuch .) Ein Mädchen , welches
im Kleidcrmachen , Bügeln und Weißnähen
gut erfahren ist , wünscht eine Stelle im Zimmer
oder bei einem Kinde zu erhalten Zu erfragen
in der kleinen Herrenstraße Nr . 12 .

* ( Dienstgesuch .) Ein reinliches Mädchen ,
das bürgerlich kochen, waschen , putzen , spinnen
und nähen kann , gute Zeugnisse besitzt und von
ihrer Herrschaft bestens empfohlen wird , sucht
auf 's Ziel eine Stelle . Näheres zu erfragen
innerer Zirkel Nr . 33 im zweiten Stock .* ( Dienstgesuch .) . Ein Mädchen von ge¬
setztem Alter , welches sehr gut kochen , sowie
allen häuslichen Arbeiten gut vorstehen kann ,
wünscht sogleich oder auf kommendes Ziel eine
Stelle bei einer Herrschaft oder auch in einer
ordentlichen Wirtschaft zu erhalten . Zu er¬
fragen Waldhornstraße Nr 43 im zweiten
Stock .

* ( Dienstgesuch .) Ein solides Frauenzimmer ,
aus guter Familie und Mit guten Zeugnissen
versehen , welches weißnähen , gut bügeln und
Kleider machen kann , wünscht wo möglich auf
Michaeli eine entsprechende Stelle zu erhalten .
Dasselbe würde sich auch gerne entschließen ,
mit auf Reisen zu gehen . Zu erfragen Kronen¬
straße Nr . 8 .

* ( Dienstgesuch .) Ein solides Mädchen , das
gut kochen kann und sich den sonstigen häus¬
lichen Arbeiten willig unterzieht , sucht auf näch¬
stes Ziel bei einer Herrschaft eine passende
Stelle als Köchin . Zu erfragen große Spi¬
talstraße Nr . 1 .

* ( Dienstgesuch .) Ein Mädchen , das noch
nie hier gedient hat , gut kochen kann , sich den
andern häuslichen Geschäften gerne unterzieht
und gute Zeugnisse aufzuweisen hat , wünscht
hier eine Stelle zu erhalten und kann sogleich
eintreten . Zu erfragen in der Schützenstraße
Nr . 19 bei Herrn Wieder .

* ( Dienstgesuch .) Ein gewandtes , mit gu¬
ten Zeugnissen versehenes Zimmermädchen , das
im Nähen , Bügeln , auch in allen häuslichen
Arbeiten , sowie im Kochen erfahren ist, wünscht
auf Michaeli eine Stelle zu erhalten . Zu er¬
fragen vor dem Ettlingerthor bei Hrn . Hof -
pflästerer Schweizer im zweiten Stock .

* ( Dienstgesuch ) Eine Person von gesetztem
Atter , welche im Kochen und in allen häus¬
lichen Arbeiten gut erfahren ist , sucht auf Mi¬
chaeli eine Stelle . Zu erfragen vor dem
Ettlingertbor , Villa Nowack im zweiten Stock .

* ( Dienstgesuch .) Ein braves , fleißiges
Mädchen , welches nähen und etwas bügeln
kann , wünscht auf Michaeli eine passende Stelle
zu erhalten , am liebsten bei einer kleinen Fa¬
milie neben einer Hausfrau . Zu erfragen im
Kontor des Tagblattes .

* ( Dienstgesuch .) Ein Mädchen , welches
Kleider machen , bügeln und etwas weißnähen
kann und auch in den Zimmern gut bewandert
ist, sucht auf nächstes Ziel eine Stelle . Nähe¬
res zu erfragen bei CH . Dölter , Spitalstraße
Nr . 26 .

* ( Dienstgesuch ) Ein solides Mädchen von
einer hiesigen Familie , das in allen weiblichen
Arbeiten erfahren ist, wünscht auf nächstes Ziel
in einem Laden oder bei einer Herrschaft eine
Stelle zu erhalten . Näheres Zähringerstraße
Nr . 67 im Hinterbaus .

* ( Dienstgesuch ) Ein gesetztes Mädchen ,
welches gut kochen , schön nähen , bügeln und
allen häuslichen Arbeiten gut vorstehen kann ,
sucht auf Michaeli eine Stelle . Näheres Rit¬
terstraße Nr . 12 im Hintergebäude .

* ( Dienstgesuch .) Ein Zimmermädchen , wel¬
ches schon in mehreren Hotels in Condition
war , wünscht sogleich oder bis Michaeli eine
Stelle zu erhalten . Zu erfragen Zähringer -
straße Nr . 63 zwei Stiegen hoch.

* (Dienstgesuch .) Ein Mädchen , das gut
kochen kann und sich willig allen sonstigen Ar¬
beiten unterzieht , wünscht auf nächstes Ziel eine
Stelle zu erhalten . Zn erfragen Langestraße
Nr . 31 im Laden .

* ( Dienstgesuch ) Ein Mädchen , welches
nähen , bügeln und sonst allen häuslichen Ar¬
beiten gut verstehen kann , wünscht auf kom¬
mendes Ziel eine passende Stelle zu erhalten .
Zu erfragen Erbprinzcnstraße Nr . 20 .

* ( Dienstgesuch . ) Ein Mädchen , welches
bürgerlich kochen und sonst allen bäuslichen
Arbeiten gut vorstehen kann , wünscht auf kom¬
mendes Ziel eine passende Stelle zu erhalten .
Zu erfragen Erbprinzcnstraße Nr . 20 im zwei¬
ten Stock .

* ( Dicnstgesuche .) Eine gut gewandte Kell¬
nerin , welche auch gut bügeln kann , sucht in
einer ordentlichen Bicrwirchschaft eine Stelle ;
auch ein Mädchen , welches sehr gut kochen
kann , sucht auf Michaeli eine Stelle . Zu er¬
fragen Lpceumsstraße Nr . 4 .

* ( Dienstgesuch .) Ein stilles , solides , braves
Mädchen , welches nähen und bügeln kann ,
wünscht auf kommendes Ziel bei einer ordent¬
lichen Herrschaft als Zimmermädchen eine Stelle
zu erhalten . Zu erfragen in der Karl -Fried -
richstraße Nr . 8 im ober » Stock .

* ( Dienstgesuch .) Ein Mädchen , welches
schön nähen , etwas kochen und sonst allen
häuslichen Arbeiten vorstehen kann , sucht auf
Michaeli eine Stelle . Zu erfragen Rüppurrer -

straße Nr . 10 .
* ( Dienstgesuch .) Ein Mädchen , welches

kochen , waschen , putzen und sonst allen häus¬
lichen Arbeiten vorstehen kann , sucht auf ' s Ziel
eine Stelle . Zu erfragen Zähringerstraße
Nr . 48 im zweiten Stock .

* ( Dienstgesuch .) Ein solides , tüchtiges Zim¬
mermädchen , welches gut nähen und bügeln
kann , wünscht auf ' s Ziel eine Stelle zu erhal¬
ten . Näheres im Kontor des Tagblattcs .



* ( Dienstgesuch .) Ein Mädchen , welches
bürgerlich kochen , waschen und putzen kann ,
wünscht auf nächstes Ziel eine Stelle zu er¬
halten . Zu erfragen Stephanienstraße Nr . 23
im dritten Stock .

* ( Dienstgesuch .) Ein Mädchen , welches
kochen , nähen , spinnen und sonst allen häus¬
lichen Arbeiten vorstehen kann , wünscht auf
nächstes Ziel eine Stelle zu erhalten . Zu er¬
fragen Langestraße Nr . 233 .

Stelleanträge .
2 1 . Es wird zum Eintritt auf 1 . Oktober

ein solider , sunger Bursche als Stößer gesucht
Zu erfragen im Kontor des Tagblattes .

* Em braver Bursche wird als Hausknecht
gesucht mi Gasthaus zum Darmstädter Hof .

Ein junger , gewandter Hausknecht findet so¬
gleich eine Stelle bei Bierbrauer Hack .

* 2 . 1 . Auf kommendes Ziel werden zwei
solide Mädchen gesucht , wovon das eine Liebe
zu Kindern hat und das andere als Keller¬
mädchen verwendet werden kann : Steinstraße
Nr . 13 .

_* 2 . 1 . Langestraße Nr . 114 wird auf Mi¬
chaeli ein junger , fleißiger Bursche als Haus¬
knecht gesucht .

Für einen Schuhmacher
werden 2 geübte Maschinennäherinnen gesucht .
Anmeldungen : Amalienstraße Nr . 39 .

Zwei Taglöhner
finden sofort Beschäftigung : Kronenstraße Nr . 10
bei Moritz Reutlinger .

Eine geübte Weißnäherin
findet sogleich dauernde Beschäftigung : Kro¬
nenstraße Nr . 10 bei Moritz Reutlinger .

- L4S7 —

Häuser , in verschiedenen Stadttheilen dahier ,
darunter einige mit großen Räumlichkeiten und
Gärten , durch ihre angenehme und theilweise
vorzügliche Geschäftslage theils für Ladcnge
schäfte , Gewerbe , Fabriken , theils für Privat¬
leute ( auch als günstige Kapitalanlage ) ge¬
eignet , sowie auch einige Gärten und Bau
Plätze , sind unter billigen Bedingungen zu ver¬
kaufen . Kaufliebhabern ertheilt täglich von 11
bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 4 Uhr
nähere Auskunft

Adolph Goldschmidt ,
Agent für den An - und Verkauf von

Häusern , Gärten , Landgütern re . ,
Zähringerstraße Nr . 79 .

Verkaufsanzeige .
' * Wegen schnellem Abzug von hier ist ein

Schienen -Herd mit 2 großen Kunsthäfen
billig abzugeben : Fasanenstraße Nr . 6 im zweiten
Stock .

Kaufgesuche .
Ein Ladentisch , 6 bis 7 Fuß lang mit

Schubladen , wird zu kaufen gesucht . Adressen
unter Chiffre 0 . 4 . befördert das Kontor des
Tagblattes .

* Ein gut erhaltener Strohschneidestuhl
wird zu kaufen gesucht : Erbprinzenstraße Nr . 24 .

Anzeige
Ritterstraste Rr . 12 , dem Museum

gegenüber , werden Kleidungsstücke , sowie
Betten und Möbel angekauft und sehr
gute Preise dafür bezahlt .

L Cttlinger .

Beschäftigungogesuche .
* Ein Mädchen , welches im Bügeln gut

erfahren ist , wünscht in und außer dem Hause
Beschäftigung . Zu erfragen Sophienstraße
Nr . 3 im Hinterhaus im dritten Stock .

* Ein Mädchen , welches noch einige Tage
in der Woche frei hat , schön weißnähen , beson¬
ders schön flicken und etwas Kleider machen
kann , sucht in oder außer dem Hause Beschäf¬
tigung . Näheres Kronenstraße Nr . 44 im
dritten Stock .

Verloren .
* Eine goldene Brille wurde auf einer

Bank im Schloßpark vergessen . Dem gewissen¬
haften Finder derselben Dank und Belohnung
für die gütige Abgabe im Diakonissenhause .

Letzten Samstag wurde von hier nach Marau
entweder im Eisenbahnwagen oder vom Bahn¬
hof Marau zum Damenbad ein Geldbeutel
mit einem Zehnguldenschein und einem Kreuzer -
verloren . Der Finder wird gebeten , denselben
gegen Belohnung bei Kaufmann Louis Rein
abzngeben .

* Eine goldene Broche , in welcher ein
schwarzer Stein eingefaßt war , ist auf dem
Wege vom Exerzierplatz bis in die Kreuzstraße
verloren gegangen . Abzugeben Krenzstraße
Nr 12 gegen eine gute Belohnung .

( Karlsruhe .)
Häuserverkaus .

Solid gebaute große , mittlere und kleinere

Anzeige .
* Langestraße Nr . 124 , im Hinterhaus im

dritten Stock , wird fortwährend Wäsche zum
Waschen und Bügeln angenommen . Auch wer¬
den daselbst Aufträge zum Ausbügeln ange¬
nommen .

2 .2 .

Prmat -Bekanntmachllngen .

C . Ärleth ,
Grofherzoglicher Hoflieferant ,

empfiehlt in seinem neuen Lokale ,
Langestraßc Nr . 179 ,

frische acht holl , pur Milchner Häringe
ü 6 kr . das Stück ,

auch in Vr ,
'
/8 und Tönnchen ,

frische franz . und holl . Sardellen , russ .
mar . und franz . in Oel, mar.
holl Häringe , Rheinneunaugen , frischen
Elb - Kaviar , ger . Rheinlachs , Pasteten,
westphäl . Schinken , feine Würste, Dessert-
Käse re . re. , sowie
ächt Münckner Lagerbier vom Spaten ,

,, „ Exportbier von Pschorr ,
ächt engl Ale Porterbier ,

dann die künstlichen und ächt natürlichen
Selterser , Emser Waster re. re.

Damen -Gürtel
in Leder und Gummiband , in verschiedenen
Breiten und Arten , empfiehlt zu billigen
Preisen

F ' . W . Kölitz Witnve ,
2 . 1 . Langestraße Nr . 175 b.

2 . 1 .

von
Wagner 6c Cie . in bester Qualität ,

sowie

ächt chinesischen,
als : feinst 8«ueln »i»z , kurnvAnen , Im -
peri»I , keee» und feinste
per Stange s 9 und 12 kr . empfiehlt

I . Schrrappirrger ,
Adlerstraße Nr . 13 .

* Ich bringe hiermit meine chemische
Wascherei in Wolle und Seide in em¬
pfehlende Erinnerung , als : Kleider , Cache -
mir , Teppiche , Shawls , Herrenklei¬der und Glac ^-Handschuhe . Auch wer¬
den alle Arten Federn gewaschen und ge¬
kräuselt , und sichere schnelle und billige
Bedienung zu .

L . Schmidt , Kunstwascherin ,
Zähringerstraße Nr . 65 .

Weinverkauf .
der Schoppen zu 5 , 6 , 7 , 8 , 10 und 12 kr .,
Mauerwein II . Qualität 36 kr . , I . Qualität
1 fl . die Flasche .

Rothwein 18 kr . per Schoppen , ächtes
chwarzwälder . Kirschenwasser per Schoppen

20 kr.
E . Schwär , Weinhandlung ,

Akademiestraße Nr . 29 .

Wetnverkauf .
Schoppenweise , bis zu 15 Maas ( accis -

frci ) » 5 , 6,8 , 10 und 12 kr .. Affenthaler ,
rothen , 12 kr . per Schoppen ; in Quanti¬
täten von 15 Maas aufwärts , weiße Weine ,
per Maas 18 , 20 , 22 , 24 , 28 , 30 und
36 kr . ; Affenthaler , rothen , 42 , 54 kr . und
1 fl . per Maas .

Alfred Gerhard ,
Amalienstraße Nr . 1 , Eingang Hofthor ,

Herrenstraße .

. .
An ^* Frische Leber - und

empfiehlt heute Abend
W . Printz , Hvfmetzger,

Amalienstraße Nr . 22 .

s e l a e.
Gririebenwürste

Anzeige .
* Heute Abend frische Leber - und Grie -

»enwürste bei
Heinrich Soder , Metzger ,

Zubringerstraße Nr . 59 -

Welschkorn ,
sehr schönes , gelbes , wird fortwährend billigst
verkauft : Kronenstraße Nr . 30 beiMarHam¬
burger . .* Altes Welschkorn
in guter Qualität ist stets vorräthrg und wird
wie immer am billigsten verkauft : Kronenstraße
Nr . 52 in Karlsruhe .

l !



Anzeige .
* Hafer , Futtermehl und Kleien

werden stets billigst verkauft : Kronenstraße
Nr . 52 ._

Anzeige .
* Der Wirthschaftsbetneb auf meiner Bier¬

halle wird von heute an eingestellt .
An Sonn - oder Feiertagen wwdbei günstiger

Witterung und durch vorherige Anzeige die
Wirtschaft geöffnet werden .

_ G . Clever .

Von heute an wird

Jungbier
verzapft bei

I . Ggetenmaier .
Warnung

* Es wird Jedermann gewarnt , etwas auf
meinen meinen Namen zu borgen , indem ich
keine Zahlung leiste .

Karlsruhe , den 11 . September 1865 .
Friedrich Dreher .

> I ' > MW—W»W« ,i " '

Literarische Anzeigen .
In der Verlagsbuchhandlung von deutet

in ist erschienen und kann bezogen
werden , soweit der Vorrath noch reicht :

«le I.,
krniioiieiLti « » et <io I Vl i ' entnri -

tian ^ ilKlaisies ».
> » » veile s 'lilinii

MKmenlee cl
' un el >8 >>>tl «t sur I 'orllivgrgplio

Par >6 I - I HvKVIVttlck ,
sueieir piokessom ' ile lan^ ne et ütlerKtuke anglsises ü
l '

.4estt4mie jmzioiible so Oi ôn , .̂ ssoeiv ile i'äeri <l6mie
6e 8iAnis !»s,

ouvraxe Lpxrouvü par 1e eoussLI LoLäsmigns .
75 e.

Ebendaselbst :

«I.1N8 I«
Oinloolo <lo pel < in .

Io M6M6 äutour ,
sncio » tzleve «!o ! oco !o «pecioio öos Irmxues ftiiontolos
ä ?siis , et <1e >1. i .önnlovski . inkolsiköte okinvis ou

ministeie <!es ölliinZeles L 8t . peteishouiK ,
ozrvrLgv approuvö par 1'LvLäSwis äs StanislLS .

t
'
. L . 50 o.

Danksagung .
Für die Theilnahme unv ehrenvolle Beglei¬

tung unseres fel . Gatten , Vaters , Bruders und
Schwagers , Kaufmann Louis Steurer , zu
seiner Ruhestätte sagen ihren innigsten Dank

Karlsruhe , den 10 . September 1865 .
Die Hinterbliebenen .

Danksagung .
Allen Denen , welche meine nun in Gott

ruhende , unvergeßliche Frau während ihres
Krankenlagers mit ihrer Theilnahme erfreuten ,
auch für die so zahlreiche Begleitung zu ihrer
Ruhestätte und den verehrten Herren Sängern

— 14S8 -

für den wahrhaft erhebenden Grabgesang meinen
innigsten , tiefgefühltesten Dank .

Emil Höllischer .

Großherzogliches Hoftheater .
Dienstag den 12 . Sept . Hl . Quart . 94 . Abon¬

nementsvorstellung . Zum Erstenmale wieder¬
holt : Im Wartesalon S . Classe . Lust¬
spiel in einem Akt von Hugo Müller . Hierauf :
Ein Held der Reclame . Schwank in
2 Akten von Julius Rosen .

Anfang t/,1 Uhr . Ende nach VrO Uhr .

Mittwoch den 13 . Sept . : Theater in Baden .
Die Räuber . Trauerspiel in 5 Akten von
Schiller .

Donnerstag den 14 . Sept . I I I . Quart . 95 . Abon¬
nementsvorstellung . Prinzessin Mont -

pensler . Schauspiel in 5 Akten von Brach¬
vogel .

Witte ruugSbeobachtunge «
>m Großh . botanischen Garten .

A. « ept. Thkrino -nrter Barometer Wind Witterung

dUMorg -st itz 28 " — Südwefi umwölkt
12 „ MUt. -s- 22 28 " t ' " hell

6 „ Add« . -t- 20 2 8 " 1 " ' »
i o . Sept .
6U 'Norxz . -I- 12 28 " z " ' Sütweft hell

12 KA . -st riz 28 - 1,5" -
> 20 28 - 15, " ' -

!

Sterbfalls - Anzeige .
10 . Sept Luise, alt 2 Jahre 28 Tage, Vater Schuh¬

machermeister Fischer .
11 . „ Äarl Hoffmann , Staat «rath a . D , ein Ehe¬

mann , alt 68 Jabre.

3 . 3 .

aus der rnhmlichst bekannten Fabrik der Herren
Jordan L5 Timäus in Dresden

empfiehlt

Ludwig Oehl , Nachfolger von G . Lang .
2 . 2 .

von

Die Knnftwafcherei
Frau E . Eberle , Karlsstraße srr . LS ,

empfiehlt sich im Waschen aller Arten von Stoffen unv Farben , als : Seide , Atlas ,
Tüll , Tarlatan , Barege unv wollene . Kleider , Moiree , Crepe de Chine , Bänder ,
alle Sorten Handschuhe re . rc , und sichert prompte und reelle Bedienung zu .

Zurückgesetzte Artikel .
Da ich in Kürze meinen Laden wieder beziehen werde , so beabsichtige noch vorher einige

große Parihlen
weißer und schwarzer Spitzen , acht und unächt , in jeder Breite,
Stickereien und Spitzengegcnstände ,
Knöpfe , farbige Sammtband und Besätze ,
Negligv -Hauben von 18 kr . , mit Band von 36 kr . an ,
Reste von Vorhangstoffen und sonstige Weißwaaren ,
einzelne achte Batist - und Linon -Tücher ,

sowie noch verschiedene andere Artikel weit unter dem Kostenpreife ab¬

zugeben .
N . L. .Hornburg er ,

Langestraße Nr . 203 im zweiten Stock .

« rr

S s
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2. 1 .
Hof-Schön- nn- Sei- en-Mberei ,

Kunstwafchcrei und Druckerei
von

Julius Zink in Mühlburg.

- §

-r

In der Schönfärberei werden alle Gattungen von stoffen von den ^ S .
hellsten bis zu den dunkelsten Farben gefärbt , so wie auch weiße wollene H , AZ
Bettdecken in Hochroth . Z 3 ^

- In der Druckerei werden in den vielfältigsten Dessins mit den leb - 2 -

— Hastesten und haltbarsten Farben alle nur möglichen Stoffe gedruckt . ^ Z ^^
In der Kunstwascherei werden alle Herren - und Frauenkleider bis zu « »

"

den werthvollsten Stoffen , auch weiße wollene Bettdecken und weiße Terneaur , — ^ Z
so wie alle Arten von Möbelstoffen geglättet , den neuen gleich . Z-

Aufträge werden angenommen : bei Herrn Hock , Thorwart am
Mühlburgerthor , und bei Herrn Preter zum goldenen Hirsch in
Karlsruhe ; jedoch bitte ick , die Adresse daselbst schriftlich abzugeben .

^

2 - Z-

8 ^
rA 4L»

Zs
c»

Redigirl und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Müller '
scheu Hofbuchhandlung .


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

